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[1656 ? ] A
NOTIZEN1 [DIE WOHL IN ZUSAMMENHANG MIT DEN FRIEDENSVERHANDLUNGEN

NACH DEM 1 . VILLMERGERKRIEG ZU SEHEN SIND]

"Probiere die uribefüegsame der Frauwenfeldi sehen Urtheil [ - gemeint ist damit

wohl die Sehiedskonferenz vom 26 . November bis 9 . Dezember 1651 in Frauenfeld,

an der der Uttwiler - und Lustdorferhandel beigelegt wurde und an welcher auch

Beat  II . Zurlauben als Gesandter von Stadt und Amt Zug teilgenommen hat-

te - ] mit dem 6 . Articul des Landfridens [von 1551 ] , wollicher Zugebe , das

■. . . das ein oder das andere Ort mit dem anderen stryttig wurden , das luth

den Pündten man das recht Zu glichen Sätzen suochen , unnd antretten auch ge-

sitzen sollen , und so solliches by dem ein oder anderen spänigen theil nit



erheblich , das übrige ohninteressierten Ort dem recht begärenden theil Zu

seinen Rechten verhülfflieh sein sollen weliches gantz Clar , Zum anderenn ver¬

möge der 2 Articul gemelts Landfriedens , das welliche der Evangelischen Reli¬

gion seyen , darby verblyben mögenn , und das einiche Verhinderung Jres Exer-

citij . geschehen solle , so sye es der natur ouch änlich , das wo einer einer

Religion sich by denen die selbigen glaubens , umb seinen religion Zustandt

Zuoerholen.
2

Erstens Jst der spahn Zwischendt Bisahoffen Prelaten [ - damit sind wohl ins¬

besondere die Bischöfe von Konstanz und die Aebte von St . Gallen gemeint - ]
4

und privat . . . [ ?] underthonen [ in den Gemeinen Herrschaften ?] gsyn.

Da die pündt [mit Zürich ] uffgericht 1351 haten wir noch kein gmeine vogtyen.

Alss man die bekhommen , weysst man wol das mehr alzyt Vorbehalten worden : wo

erscheinen sy [ Zürich gemeint ] Recht zehäben uns [die V kath . Orte ] von dem

Meer Zuotryben.

1 ) s . auch AH 82/22 2 ) s . EA VI 1 , 89 (Nr . 59)
3 ) Von hierweg bis zum Schluss dürften die Notizen vom Zuger Stadt - und Amts¬

rat Beat  II . Zurlauben stammen.
4) V4> '- /L

t

5 ) Es folgen noch einige weitere zusammenhanglose Notizen.

AH 82 , 78
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